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Das Beschreiten neuer Wege führt auch in herausfordernden Zeiten zu  

glücklichen Momenten       Seite 2 

Helfende Hände: unser steinernes Kraft-

symbol, das Halt gibt und Sinnbild unserer 

wertvollen Gemeinschaft ist F
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Wie doch die Natur erwacht... 

Leise zieht durch mein Gemüt liebliches Geläute.  

Klinge, kleines Frühlingslied, kling hinaus ins Weite.  

 

Kling hinaus bis an das Haus, wo die Veilchen sprießen!  

Wenn du eine Rose schaust, sag, ich lass sie grüßen. 

 

Heinrich Heine 
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Schickt uns Freude ins 

Haus!  

 

Liebe Angehörige, liebe 

Kinder, liebe Freunde!  

 

Unsere Bewohnerinnen 

und Bewohner und natür-

lich auch unser Betreu-

ungsteam würden sich 

sehr über Eure Frühlings-

grüße freuen. Der Kreati-

vität sind freilich keine 

Grenzen gesetzt: ob ein 

paar persönliche Zeilen, 

ein Gedicht, ein nettes 

Foto oder eine Kinder-

zeichnung (wir haben viel 

Platz auf unseren Wänden) 

– schicken Sie uns Freude 

ins Haus! Unsere Face-

book-Pinwand hat 24 

Stunden am Tag für Euch 

geöffnet, genauso wie un-

sere Email-Adresse awh-

teufenbach@ainet.at, und 

natürlich möchte auch un-

ser Briefkasten gefüttert 

werden: SWH Schloss 

Neuteufenbach, Schloss-

platz 1, 8833 Teufenbach-

Katsch.  

 

Wir sagen DANKE und 

freuen uns auf viel Post 

von Euch! 

Freude schenken 

Mit Zuversicht in 

den Frühling  

L iebe Bewohnerinnen, liebe Bewoh-

ner, liebe Angehörige, liebe Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter, liebe 

Freunde unseres Hauses! 

 

Bei herrlichem Sonnenschein und ange-

nehmen Temperaturen schreibe ich diese 

Zeilen, und trotz der Leichtigkeit des  

beginnenden Frühjahrs sind diese Märzta-

ge des Jahres 2020 gänzlich anders, als wir 

alle erwartet haben. 

Noch nie dagewesene Einschränkungen in 

unserem Alltag wie Ausgangsbe-

grenzungen oder das massive Reduzieren sozialer Kontakte sollen die 

Ausbreitung des neuen Coronavirus deutlich limitieren und im besten Fall 

eindämmen. Wir sind aufgerufen, Verzicht zu üben und tun gut daran, uns 

an diese Vorgaben zu halten, auch wenn es nicht immer einfach und oft 

auch schmerzhaft ist und nachdenklich macht.  

Leider mussten auch wir unser Haus für Besuche durch Angehörige bis 

auf weiteres schließen und alle Veranstaltungen für die nächsten Wochen 

absagen. Auch unser Sozialprojekt mit vielen freiwilligen fleißigen  

Händen, die beliebte Cafeteria am Donnerstag, kann nicht stattfinden. Das  

alles stimmt uns traurig, doch wir wissen, alle diese Maßnahmen dienen 

zum Schutz unserer Bewohnerinnen und Bewohner und unseres Betreu-

ungsteams gleichermaßen. 

Die gute Nachricht ist: Jeder Tag bei uns ist trotzdem voller Leben! Wir 

haben gelernt, uns neu zu organisieren, nehmen uns Zeit für viele Gesprä-

che mit unseren Bewohnerinnen und Bewohnern, lachen, singen – durchs 

offene Fenster auch mit unseren Nachbarn – und freuen uns über das  

Erwachen der Natur in unserem Schlosspark. Auch die Vorbereitungen für 

das Osterfest sind voll im Gange, es wird vieles gebastelt und das Haus 

damit dekoriert. Wir beschreiten einfach ein wenig andere Wege und  

finden dabei viele Momente des Glücks in unserer Gemeinschaft. 

 

Wie lange wir mit diesen Einschränkungen noch umgehen müssen, kann 

uns niemand sagen – fest steht, im Schloss Neuteufenbach machen wir das 

Beste daraus! 

Bleiben Sie gesund! 

Ihr Heimleiter            Ihre Pflegedienstleiterin 

Mag. (FH) Ulrich Bartoleit            Gabriela Brunner, MSc  
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Aus unserer  

Gemeinschaft 

So toll funktioniert unsere Gemeinschaft im Schloss Neuteufen-

bach: Alle halten zusammen und helfen mit! Die Mahlzeiten 

werden derzeit direkt in die Stockwerke serviert. Unsere  

Bewohner genießen das so richtig und geben uns Bestnoten wie 

in einem 5-Sterne-Hotel.  

W ir sind sehr aktiv, unser 

Animateur Edi lässt sich 

jeden Tag etwas besonderes für 

uns einfallen, wir basteln, lesen, 

singen und freuen uns über den 

Frühling! Natürlich, das geben 

wir zu, es fällt uns an manchen 

Tagen schon sehr schwer, wenn 

wir keinen Besuch haben. Keine 

Kindergartenkinder, die Fröhlich-

keit ins Haus bringen. Keine Fes-

te und Veranstaltungen, die uns 

immer so Spaß machen. Das 

macht uns traurig. Aber wir wis-

sen, dass diese Maßnahmen not-

wendig sind, um uns zu schützen. 

Wir wissen auch, dass bald wie-

der eine andere Zeit kommt, in 

der das alles wieder möglich 

wird. Es geht uns gut!  

Es geht uns gut!  

Ob in netter Gesprächsrunde oder beim Spaziergang im Park,  

die Tage im Schloss werden nie langweilig 

Aktuelles im Internet 

Unter fb.me/swhteufenbach 

auf Facebook sowie auf  

seniorenheimteufenbach.at  

finden Sie laufend aktuelle 

Informationen auch im  

Internet! 
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IM HAUS NACHGEFRAGT 

ZIVILDIENER GESUCHT 

 

Das SWH Schloss Neuteufenbach sucht für den Einsatztermin Juni 

2020 noch einen Zivildiener! Alle Infos zu einem wertvollen und 

sinnstiftenden Dienst an der Allgemeinheit gibt es bei unserem 

Heimleiter, Herrn Mag. (FH) Ulrich Bartoleit.  

 

Redaktion & Layout: Mag. (FH) Ulrich Bartoleit & Claudia Serec  

Herausgeber: SWH Schloss Neuteufenbach, 8833 Teufenbach-Katsch 

LEBEN 

Frau Auer und Frau Brandstätter: „Wir sind von der Situation, wie sie 

momentan ist, nicht begeistert, aber sehr dankbar, dass wir hier sein dürfen 

und so gut versorgt werden.“ 

 

Frau Ebner: „Es ist tragisch, aber wir machen das Beste daraus und wer-

den jetzt besonders zusammenhalten. Im Moment hat jeder für sich Zeit 

zum Nachdenken. Gott sei Dank werden wir hier so gut versorgt und  

gepflegt!“ 

 

Frau Zirker: „Man sollte das nicht lächerlich finden, sondern die ganze 

Lage ernst nehmen. Wichtig ist, dass jeder die Vorschriften befolgt.  

Miteinander schaffen wir das!“ 

 

Frau Gerold: „Ich hoffe schon, dass das alles nicht zu uns kommt. Auf 

uns wird auch gut aufgepasst!“  

 

Frau Hofstadler: „Es muss vielleicht so sein, dass die Menschen wieder 

zu sich finden und mit der Natur anders umgehen. Im Haus haben wir es 

gut, der Edi, unser Animateur heitert uns immer auf!“ 

 

Frau Grasser: „Die Situation ist nicht leicht und weckt Erinnerungen. Ich 

habe den Zweiten Weltkrieg mitgemacht, und es damals auch wieder  

geschafft.“ 

 

Frau Reichl: „Ich hoffe, dass bald ein neues Medikament gefunden wird. 

Hier geht es uns sehr gut, wir haben Freunde und viel Spaß!“ 

 

Fam. Hubmann: „Wir haben Glück, dass wir einen so schönen Park  

haben, in dem wir uns richtig erholen können. Bei uns am Land ist die 

Luft noch in Ordnung!“ 

 

 

KONTAKT 
 

Seniorenwohn– und Pflegeheim Schloss Neuteufenbach 

Schlossplatz 1, 8833 Teufenbach-Katsch 

Tel. 03582 2407, Email awh-teufenbach@ainet.at 


